
* Bei SEPA Firmenlastschrift benötigen wir das SEPA Lastschriftmandat (Seite 2) im Original unterschrieben zurück.

Ort und Datum: ........................................... Unterschrift Kunde: ...............................................

Kundenkonto ( - Änderung) und Kreditrahmen genehmigt: ...................................... 

Firma: Rechtsform:

Vor- / Nachname : SteuerNr. / ID:

Strasse: Telefon:

PLZ und Ort: Telefax:

Branche: Mobil:

Bank: Homepage:

BIC: E-Mail:

IBAN: Kreditwunsch: EUR

Rechnung per:        Post             E-Mail        

gew. Zahlungsart:        SEPA-Firmen-Lastschrift* Überweisung                 Bar (2% Skonto)

 gewünschte SEPA-Lastschrift: sofort abzgl. 2% Skonto 
 Zahlungsziele: Überweisung: innerhalb von 8 Tagen abzgl. 2% Skonto oder 

bis zum 15. des der Lieferung folgenden Monats netto ohne Abzug

Die AGB sowie Lieferungs- und Zahlungsbedingungen habe ich zur Kenntnis genommen und erkenne ich an. Etwaige andere AGB 
und Vereinbarungen finden auch zukünftig für die Geschäfte mit der Firma P.T. Post GmbH & Co. KG keine Anwendung.

Ich bin damit einverstanden, dass zur Einrichtung eines Kundenkontos in Verbindung mit einem Kreditwunsch eine 
Bonitätsprüfung vorgenommen und Auskünfte eingeholt werden.

Alle Mitarbeiter meines Unternehmens sind bis auf Widerruf berechtigt, Warenabholungen und Bestellungen zu Lasten dieses 
Kundenkontos für meine Rechnung vorzunehmen.

Bearbeitungsvermerke (Datum) P.T. Post:

Kundenkonto angelegt:     ................. Kunden-Nr.:      ............................... Vertreter Nr.:   ...................................

Auskunft eingeholt:     ........................ Kreditrahmen:  ................................ Eingang SEPA-Mandat:  ...................

Sehr geehrter Kunde, vielen Dank für Ihr Interesse an unserem Unternehmen.
Um ein Kundenkonto eröffnen zu können, benötigen wir folgende Angaben: 

       Neuanlage  /               ÄnderungKUNDENKONTO

X

X

X

P. T. Post Stahlhandel GmbH
Lise-Meitner-Straße 4
Industriegebiet Ost
40764 Langenfeld

T. 02173 9785-0
F. 02173 9785-85
info@ptpost.de
www.ptpost.de

http://www.iban-rechner.de/


P. T. Post Stahlhandel GmbH
Lise-Meitner-Straße 4
Industriegebiet Ost
40764 Langenfeld

T. 02173 9785-0
F. 02173 9785-85
info@ptpost.de
www.ptpost.de

P.T. Post Stahlhandel GmbH • Lise-Meitner-Str. 4 • 40764 Langenfeld

Deutsche Bank Düsseldorf
DEUT DE DDXXX  DE81 3007 0010 0400 9676 00 
Stadt-Sparkasse Langenfeld 
WELA DE D1LAF  DE53 3755 1780 0000 2902 21
Steuer-Nr. 135/5943/0058, USt.-Ident.-Nr. DE 435088961

P. T. Post Stahlhandel GmbH
Amtsgericht Düsseldorf HRB 45955
Geschäftsführer: Heinrich Sülzle, 
Andreas Sülzle, Hans-Joachim Küsters, 
Jonas Schröder

Erfüllungsort für Lieferung und Zahlung
ist Langenfeld. Die Ware bleibt bis zur 
vollständigen Bezahlung unser Eigentum. 
Verkauf und Lieferung nur zu den umseitig 
angegebenen Geschäftsbedingungen.

E-Rechnung ab dem 01.01.2025     
Per E-Mail an: rechnungen@ptpost.de

Ab dem 01. Januar 2025 wird die Nutzung von elektronischen Rechnungen (E-Rechnungen) 
für alle Unternehmen in Deutschland im B2B-Bereich verpflichtend.

Bitte teilen Sie uns dazu Ihre E-Mail-Adresse mit.

Firma/Unternehmen  

Kundenummer (falls bekannt) 

Ansprechpartner

Telefonnummer

Straße, Hausnummer

Postleitzahl, Ort

Land

Umsatzsteuer-ID (Ust-IdNr.)

Steuernummer

E-Mail für Rechnungen 

Wenn für Sie die Übergangsregelung (bis max. 31.12.2027) gilt und Sie weiterhin keine E-Rechnung erhalten 
möchten, benötigen wir Ihr schriftliches Einverständnis.     

 Bitte senden Sie uns Rechnungen weiterhin in Papierform per Post.  

Datum/Ort Stempel/Unterschrift



Das Original dieses Formulars verbleibt bei der Firma P.T. Post. Der Kunde erhält eine Kopie. 

Gläubiger-Identifikationsnummer: DE19ZZZ00000151238

Eindeutige Mandatsreferenz - Wird vom Zahlungsempfänger ausgefüllt :

Name des Kontoinhabers:

Anschrift (Straße) des Kontoinhabers:

Anschrift (PLZ + Ort) des Kontoinhabers: 

Bank des Kontoinhabers: 

IBAN des Kontoinhabers:

BIC des Kontoinhabers:

Ich ermächtige (Wir ermächtigen) den Zahlungsempfänger , Zahlungen von meinem (unserem) Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich 
mein (weisen wir unser) Kreditinstitut an, die von auf mein (unsere) Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.

Hinweis: Dieses Lastschriftmandat dient nur dem Einzug von Lastschriften, die auf Konten von Unternehmen gezogen sind. Ich bin (Wir sind) nicht 
berechtigt, nach der erfolgten Einlösung eine Erstattung des belasteten Betrags zu verlangen. Ich bin (Wir sind) berechtigt, mein (unser) Kreditinstitut bis 
zum Fälligkeitstag anzuweisen, Lastschriften nicht einzulösen.

Ort, Datum und Unterschrift  
des Zahlungspflichtigen / Kontoinhabers

Bearbeitungsvermerke P.T. Post:

Daten im Stammsatz  hinterlegt:     .......................................... Eingang SEPA-Mandat:  ...................

SEPA-Firmenlastschriftmandat 
Zahlungsart: Wiederkehrende Zahlung 

P. T. Post Stahlhandel GmbH
Lise-Meitner-Straße 4
Industriegebiet Ost
40764 Langenfeld

T. 02173 9785-0
F. 02173 9785-85
info@ptpost.de
www.ptpost.de



I. Gel tung, An ge bo te
1. Die se All ge mei nen Ver kaufs be din gun gen gel ten für al le – auch zu künf ti gen – Ver trä ge mit Un ter neh mern,

jur. Per so nen des öf fent li chen Rechts und öf fent lich-recht li chen Son der ver mö gen über Lie fe run gen und sons -
ti ge Leis tun gen un ter Ein schluss von Werk ver trä gen, ins be son de re die Lie fe rung von be ar bei te tem Be ton -
stahl und des sen Ver ar bei tung am Bau und der Lie fe rung nicht ver tret ba rer Sa chen. Bei Stre cken ge schäf ten
gel ten er gän zend die Be din gun gen der Preis lis te des be auf trag ten Lie fer werks. Ein kaufs be din gun gen des
Käu fers wer den auch dann nicht an er kannt, wenn wir ih nen nicht noch mals nach Ein gang bei uns aus drück -
lich wi der spre chen. 

2. Un se re An ge bo te sind frei blei bend. Münd li che Ver ein ba run gen, Zu sa gen, Zu si che run gen und Ga ran ti en un -
ser er An ge stell ten im Zu sam men hang mit dem Ver trags schluss wer den erst durch un se re schrift li che Be stä -
ti gung ver bind lich. 

3. Maß ge bend für die Aus le gung von Han dels klau seln sind im Zwei fel die In co terms in ih rer je weils neu es ten
Fas sung.

4. Käu fer im Sin ne die ser Be din gun gen ist bei Werk ver trä gen auch der Be stel ler.

II. Prei se 
1. So fern nichts An de res ver ein bart, gel ten die Prei se und Be din gun gen un se rer bei Ver trags schluss gül ti gen

Preis lis te. 
2. Än dern sich spä ter als vier Wo chen nach Ver trags schluss Ab ga ben oder an de re Fremd kos ten, die im ver ein -

bar ten Preis ent hal ten sind, oder ent ste hen sie neu, sind wir im ent spre chen den Um fang zu ei ner Preis än de -
rung be rech tigt. 

III. Zah lung und Ver rech nung 
1. Falls nichts An de res ver ein bart oder in un se ren Rech nun gen an ge ge ben, ist der Kauf preis so fort nach Lie fe -

rung oh ne Skon to ab zug fäl lig und in der Wei se zu zah len, dass wir am Fäl lig keits tag über den Be trag ver fü -
gen kön nen. Kos ten des Zah lungs ver kehrs trägt der Käu fer. Ein Zu rück be hal tungs recht und ei ne Auf rech -
nungs be fug nis ste hen dem Käu fer nur in so weit zu, wie sei ne Ge gen an sprü che un be strit ten oder rechts kräf tig
fest ge stellt sind. 

2. Der Käu fer kommt spä tes tens 10 Ta ge nach Fäl lig keit un se rer For de rung in Ver zug, oh ne dass es ei ner Mah -
nung be darf. 

3. Bei Über schrei tung des Zah lungs ziels, spä tes tens ab Ver zug, be rech nen wir Zin sen in Hö he von 8 %-Punk ten
über dem Ba sis zins satz, es sei denn hö he re Zins sät ze sind ver ein bart. Die Gel tend ma chung ei nes wei te ren
Ver zugs scha dens bleibt vor be hal ten. 

4. Wird nach Ab schluss des Ver tra ges er kenn bar, dass un ser Zah lungs an spruch durch man geln de Zah lungs fä -
hig keit des Käu fers ge fähr det wird, oder ge rät der Käu fer mit ei nem er heb li chen Be trag in Zah lungs ver zug
oder tre ten an de re Um stän de ein, die auf ei ne we sent li che Ver schlech te rung der Zah lungs fä hig keit des Käu -
fers nach Ver trags schluss schlie ßen las sen, ste hen uns die Rech te aus § 321 BGB (Un si cher heits ein re de) zu.
Wir sind dann auch be rech tigt, al le noch nicht fäl li gen For de run gen aus der lau fen den Ge schäfts ver bin dung
mit dem Käu fer fäl lig zu stel len. 

5. Ein ver ein bar tes Skon to be zieht sich im mer nur auf den Rech nungs wert aus schließ lich Fracht und setzt den
voll stän di gen Aus gleich al ler fäl li gen Ver bind lich kei ten des Käu fers im Zeit punkt der Skon tie rung vo raus. So -
weit nichts An de res ver ein bart, be gin nen Skon to fris ten ab Rech nungs da tum. 

IV. Aus füh rung der Lie fe run gen, Lie fer fris ten und -ter mi ne 
1. Un se re Lie fer ver pflich tung steht un ter dem Vor be halt rich ti ger und recht zei ti ger Selbst be lie fe rung, es sei

denn, die nicht rich ti ge oder ver spä te te Selbst be lie fe rung ist durch uns ver schul det. 
2. An ga ben zu Lie fer zei ten sind an nä hernd. Lie fer fris ten be gin nen mit dem Da tum un se rer Auf trags be stä ti gung

und gel ten nur un ter der Vo raus set zung recht zei ti ger Klar stel lung al ler Ein zel hei ten des Auf tra ges und recht -
zei ti ger Er fül lung al ler Ver pflich tun gen des Käu fers, wie z.B. Bei brin gung al ler be hörd li chen Be schei ni gun -
gen, Ge stel lung von Ak kre di ti ven und Ga ran ti en oder Leis tung von An zah lun gen. 

3. Für die Ein hal tung von Lie fer fris ten und -ter mi nen ist der Zeit punkt der Ab sen dung ab Werk oder La ger maß -
ge bend. Sie gel ten mit Mel dung der Ver sand be reit schaft als ein ge hal ten, wenn die Wa re oh ne un ser Ver -
schul den nicht recht zei tig ab ge sen det wer den kann. 

4. Ver zö gert sich die Lie fe rung oder Ab ho lung aus Grün den, die der Käu fer zu ver tre ten hat, so hat er die Kos -
ten der La ger hal tung und die Ge fahr des zu fäl li gen Un ter gangs zu tra gen.

5. Er eig nis se hö he rer Ge walt be rech ti gen uns, die Lie fe run gen um die Dau er der Be hin de rung und ei ne an ge -
mes se ne An lauf zeit hi naus zu schie ben. Dies gilt auch dann, wenn sol che Er eig nis se wäh rend ei nes vor lie -
gen den Ver zu ges ein tre ten.

6. Im Fal le des Lie fer ver zugs kann uns der Käu fer ei ne an ge mes se ne Nach frist set zen und nach de ren er folg lo -
sem Ab lauf in so weit vom Ver trag zu rück tre ten, als der Ver trag noch nicht er füllt ist. 

Scha dens er satz an sprü che rich ten sich in sol chen Fäl len nach Ab schnitt XI die ser Be din gun gen. 

V. Ei gen tums vor be halt 
1. Al le ge lie fer ten Wa ren blei ben un ser Ei gen tum (Vor be halts wa re) bis zur Er fül lung sämt li cher For de run gen,

ins be son de re auch der je wei li gen Sal do for de run gen, die uns im Rah men der Ge schäfts be zie hung zu ste hen
(Sal do vor be halt). Dies gilt auch für künf tig ent ste hen de und be ding te For de run gen, z.B. aus Ak zep tan ten -
wech seln, und auch, wenn Zah lun gen auf be son ders be zeich ne te For de run gen ge lei stet wer den. Die ser Sal -
do vor be halt er lischt end gül tig mit dem Aus gleich al ler im Zeit punkt der Zah lung noch of fe nen und von die -
sem Sal do vor be halt er fass ten For de run gen. 

2. Be- und Ver ar bei tung der Vor be halts wa re er fol gen für uns als Her stel ler im Sin ne von § 950 BGB, oh ne uns
zu ver pflich ten. Die be- und ver ar bei te te Wa re gilt als Vor be halts wa re im Sin ne der Nr. 1. Bei Ver ar bei tung,
Ver bin dung und Ver mi schung der Vor be halts wa re mit an de ren Wa ren durch den Käu fer steht uns das Mit ei -
gen tum an tei lig an der neu en Sa che zu im Ver hält nis des Rech nungs wer tes der Vor be halts wa re zum Rech -
nungs wert der an de ren ver wen de ten Wa ren. Er lischt un ser Ei gen tum durch Ver bin dung oder Ver mi schung,
so über trägt der Käu fer uns be reits jetzt die ihm zu ste hen den Ei gen tums rech te an dem neu en Be stand oder
der Sa che im Um fang des Rech nungs wer tes der Vor be halts wa re und ver wahrt sie un ent gelt lich für uns. Un -
se re Mit ei gen tums rech te gel ten als Vor be halts wa re im Sin ne der Nr. 1. 

3. Der Käu fer darf die Vor be halts wa re nur im ge wöhn li chen Ge schäfts ver kehr zu sei nen nor ma len Ge schäfts -
be din gun gen und so lan ge er nicht in Ver zug ist, ver äu ßern, vo raus ge setzt, dass die For de run gen aus der Wei -
ter ver äu ße rung gem. Nrn. 4 bis 6 auf uns über ge hen. Zu an de ren Ver fü gun gen über die Vor be halts wa re ist
er nicht be rech tigt. 

4. Die For de run gen aus der Wei ter ver äu ße rung der Vor be halts wa re wer den zu sam men mit sämt li chen Si cher -
hei ten, die der Käu fer für die For de rung er wirbt, be reits jetzt an uns ab ge tre ten. Sie die nen in dem sel ben Um -
fang zur Si che rung wie die Vor be halts wa re. Wird die Vor be halts wa re vom Käu fer zu sam men mit an de ren,
nicht von uns ver kauf ten Wa ren ver äu ßert, so wird uns die For de rung aus der Wei ter ver äu ße rung im Ver hält -
nis des Rech nungs wer tes der Vor be halts wa re zum Rech nungs wert der an de ren ver kauf ten Wa ren ab ge tre -
ten. Bei der Ver äu ße rung von Wa ren, an de nen wir Mit ei gen tums an tei le gem. Nr. 2 ha ben, wird uns ein un -
se rem Mit ei gen tums an teil ent spre chen der Teil ab ge tre ten. 

5. Der Käu fer ist be rech tigt, For de run gen aus der Wei ter ver äu ße rung ein zu zie hen. Die se Ein zie hungs er mäch ti -
gung er lischt im Fal le un se res Wi der rufs, spä tes tens aber bei Zah lungs ver zug, Nicht ein lö sung ei nes Wech -
sels oder An trag auf Er öff nung ei nes In sol venz ver fah rens. Von un se rem Wi der rufs recht wer den wir nur dann
Ge brauch ma chen, wenn nach Ab schluss des Ver tra ges er kenn bar wird, dass un ser Zah lungs an spruch aus
die sem oder aus an de ren Ver trä gen mit dem Käu fer durch des sen man geln de Zah lungs fä hig keit ge fähr det
wird. Auf un ser Ver lan gen ist der Käu fer ver pflich tet, sei ne Ab neh mer so fort von der Ab tre tung an uns zu un -
ter rich ten und uns die zur Ein zie hung er for der li chen Un ter la gen zu ge ben. Zur wei te ren Ab tre tung der For de -
run gen ist der Käu fer in kei nem Fall be rech tigt. Dies gilt auch für Fac to ring-Ge schäf te, die dem Käu fer auch
nicht auf grund un se rer Ein zie hungs er mäch ti gung ge stat tet sind.

6. Von ei ner Pfän dung oder sons ti gen Be ein träch ti gun gen durch Drit te hat uns der Käu fer un ver züg lich zu un -
ter rich ten. Der Käu fer trägt al le Kos ten, die zur Auf he bung des Zu griffs oder zum Rück trans port der Vor be -
halts wa re auf ge wen det wer den müs sen, so weit sie nicht von Drit ten er setzt wer den. 

7. Ge rät der Käu fer in Zah lungs ver zug oder löst er ei nen Wech sel bei Fäl lig keit nicht ein, sind wir be rech tigt,
die Vor be halts wa re zu rück zu neh men und zu die sem Zweck ge ge be nen falls den Be trieb des Käu fers zu be tre -
ten. Glei ches gilt, wenn nach Ab schluss des Ver tra ges er kenn bar wird, dass un ser Zah lungs an spruch aus die -
sem Ver trag oder aus an de ren Ver trä gen mit dem Käu fer durch des sen man geln de Zah lungs fä hig keit ge fähr -
det wird. Die Rück nah me ist kein Rück tritt vom Ver trag. Vor schrif ten der In sol venz ord nung blei ben un be rührt.

8. Über steigt der rea li sier ba re Wert der be ste hen den Si cher hei ten die ge si cher ten For de run gen ein schließ lich
Ne ben for de run gen (Zin sen; Kos ten o.ä.) ins ge samt um mehr als 50 v.H., sind wir auf Ver lan gen des Käu fers
in so weit zur Frei ga be von Si cher hei ten nach un se rer Wahl ver pflich tet. 

Vl. Gü ten, Ma ße und Ge wich te 
1. Gü ten und Ma ße be stim men sich nach den bei Ver trags schluss gel ten den DIN-/EN-Nor men bzw. Werk stoff -

blät tern. So fern kei ne DIN-Nor men oder Werk stoff blät ter be ste hen, gel ten die ent spre chen den Eu ro-Nor men,
man gels sol cher der Han dels brauch. Be zug nah men auf Nor men, Werk stoff blät ter oder Werks-Prüf be schei -
ni gun gen so wie An ga ben zu Gü ten, Ma ßen, Ge wich ten und Ver wend bar keit sind kei ne Be schaf fen heits an -
ga ben, Zu si che run gen oder Ga ran ti en, eben so we nig Kon for mi täts er klä run gen, Her stel ler er klä run gen und
ent spre chen de Kenn zei chen wie CE und GS. 

2. Für die Ge wich te ist die von uns oder un se rem Vor lie fe ran ten vor ge nom me ne Ver wie gung maß ge bend. Der
Ge wichts nach weis er folgt durch Vor la ge des Wie ge zet tels. So weit recht lich zu läs sig, kön nen Ge wich te oh -
ne Wä gung nach Norm er mit telt wer den. Un be rührt blei ben die im Stahl han del der Bun des re pub lik Deutsch -
land üb li chen Zu- und Ab schlä ge (Han dels ge wich te). In der Ver san dan zei ge an ge ge be ne Stück zah len, Bund -
zah len o.a. sind bei nach Ge wicht be rech ne ten Wa ren un ver bind lich. So fern nicht üb li cher wei se ei ne

Ein zel ver wie gung er folgt, gilt je weils das Ge samt ge wicht der Sen dung. Un ter schie de ge gen über den rech -
ne ri schen Ein zel ge wich ten wer den ver hält nis mä ßig auf die se ver teilt. 

VII. Ab nah men 

1. Wenn ei ne Ab nah me ver ein bart ist, kann sie nur in dem Lie fer werk bzw. un se rem La ger so fort nach Mel dung
der Ab nah me be reit schaft er fol gen. Die per sön li chen Ab nah me kos ten trägt der Käu fer, die sach li chen Ab nah -
me kos ten wer den ihm nach un se rer Preis lis te oder der Preis lis te des Lie fer wer kes be rech net. 

2. Er folgt die Ab nah me oh ne un ser Ver schul den nicht, nicht recht zei tig oder nicht voll stän dig, sind wir be rech tigt, die
Wa re oh ne Ab nah me zu ver sen den oder auf Kos ten und Ge fahr des Käu fers zu la gern und ihm zu be rech nen. 

VI II. Ver sand, Ge fahr über gang, Ver pa ckung, Teil lie fe rung 

1. Wir be stim men Ver sand weg und -mit tel so wie Spe di teur und Fracht füh rer. 
2. Wird oh ne un ser Ver schul den der Trans port auf dem vor ge se he nen Weg oder zu dem vor ge se he nen Ort in

der vor ge se he nen Zeit un mög lich oder we sent lich er schwert, so sind wir be rech tigt, auf ei nem an de ren Weg
oder zu ei nem an de ren Ort zu lie fern; die ent ste hen den Mehr kos ten trägt der Käu fer. Dem Käu fer wird vor -
her Ge le gen heit zur Stel lung nah me ge ge ben. 

3. Mit der Über ga be der Wa re an ei nen Spe di teur oder Fracht füh rer, spä tes tens je doch mit Ver las sen des La -
gers oder des Lie fer werks geht die Ge fahr, auch die ei ner Be schlag nah me der Wa re, bei al len Ge schäf ten,
auch bei fran ko- und frei-Haus-Lie fe run gen, auf den Käu fer über. Für Ver si che rung sor gen wir nur auf Wei -
sung und Kos ten des Käu fers. Pflicht und Kos ten der Ent la dung ge hen zu Las ten des Käu fers. 

4. Die Wa re wird un ver packt und nicht ge gen Rost ge schützt ge lie fert. Falls han dels üb lich, lie fern wir ver packt.
Für Ver pa ckung, Schutz- und/oder Trans port hilfs mit tel sor gen wir nach un se rer Er fah rung auf Kos ten des Käu -
fers. Sie wer den an un se rem La ger zu rück ge nom men. Kos ten des Käu fers für den Rück trans port oder für ei -
ne ei ge ne Ent sor gung der Ver pa ckung über neh men wir nicht. 

5. Wir sind zu Teil lie fe run gen in zu mut ba rem Um fang be rech tigt. Bran chen üb li che Mehr- und Min der lie fe run -
gen der ab ge schlos se nen Men ge sind zu läs sig.

6. Flach pro duk te wer den aus schließ lich brut to für net to ver wo gen und be rech net, so fern nichts an de res ver ein -
bart ist.

IX. Ab ruf auf trä ge 

1. Ver trags ge mäß ver sand fer tig ge mel de te Wa re muss un ver züg lich ab ge ru fen wer den, an dern falls sind wir be -
rech tigt, sie nach Mah nung auf Kos ten und Ge fahr des Käu fers nach un se rer Wahl zu ver sen den oder nach
ei ge nem Er mes sen zu la gern und so fort zu be rech nen. 

2. Bei Ab schlüs sen mit fort lau fen der Aus lie fe rung sind uns Ab ru fe und Sor ten ein tei lung für un ge fähr glei che
Mo nats men gen auf zu ge ben; an dern falls sind wir be rech tigt, die Be stim mun gen nach bil li gem Er mes sen selbst
vor zu neh men. 

3. Über schrei ten die ein zel nen Ab ru fe ins ge samt die Ver trags men ge, so sind wir zur Lie fe rung der Mehr men ge
be rech tigt, aber nicht ver pflich tet. Wir kön nen die Mehr men ge zu den bei dem Ab ruf bzw. der Lie fe rung gül -
ti gen Prei sen be rech nen.

X. Män gel rü ge und Ge währ leis tung

1. Die Beschaffenheit der Ware bestimmt sich nach Ziff. VI dieser Bedingungen. Für eine Eignung der Ware zur
gewöhnlichen Verwendung sowie für deren Beschaffenheit, die bei Sachen dieser Art üblich ist und die der
Kunde erwartet hat, übernehmen wir keine Haftung. Mängel der Ware sind unverzüglich, spätestens sieben
Tage nach Ablieferung schriftlich anzuzeigen. Sachmängel, die auch bei sorgfältigster Prüfung innerhalb dieser
Frist nicht entdeckt werden können, sind – unter sofortiger Einstellung etwaiger Be- und Verarbeitung – unver-
züglich nach Entdeckung, spätestens vor Ablauf der vereinbarten oder gesetzlichen Verjährungsfrist schriftlich
anzuzeigen. 

2. Bei berechtigter, fristgemäßer Mängelrüge können wir nach unserer Wahl den Mangel beseitigen oder eine
mangelfreie Ware liefern (Nacherfüllung). Bei Fehlschlagen oder Verweigerung der Nacherfüllung kann der
Käufer nach erfolglosem Ablauf einer angemessenen Frist vom Vertrag zurücktreten oder den Kaufpreis
mindern. Ist der Mangel nicht erheblich oder ist die Ware bereits veräußert, verarbeitet oder umgestaltet,
steht ihm nur das Minderungsrecht zu. 

3. Aufwendungen im Zusammenhang mit der Nacherfüllung übernehmen wir nur, so weit sie im Einzelfall, ins-
besondere im Verhältnis zum Kaufpreis der Ware, angemessen sind. Aufwendungen, die dadurch entstehen,
dass die verkaufte Ware an einen anderen Ort als den vereinbarten Erfüllungsort verbracht worden ist, über-
nehmen wir nicht, es sei denn, dies entspräche ihrem vertragsgemäßen Gebrauch. 

4. Nach Durchführung einer vereinbarten Abnahme der Ware durch den Käufer ist die Rüge von Sachmängeln,
die bei der vereinbarten Art der Abnahme feststellbar waren, ausgeschlossen. Ist dem Käufer ein Mangel
infolge Fahrlässigkeit unbekannt geblieben, kann er Rechte wegen dieses Mangels nur geltend machen, wenn
wir den Mangel arglistig verschwiegen oder eine Garantie für die Beschaffenheit der Sache übernommen
haben. 

5. Gibt der Käufer uns nicht unverzüglich Gelegenheit, uns von dem Sachmangel zu über zeugen, stellt er ins
besondere auf Verlangen die beanstandete Ware oder Proben da von nicht unverzüglich zu Prüfzwecken zur
Verfügung, entfallen alle Rechte wegen des Sachmangels. 

6. Bei Waren, die als deklassiertes Material verkauft worden sind, stehen dem Käufer bezüglich der angegebenen
Deklassierungsgründe und solcher Mängel, mit denen er üblicherweise zu rechnen hat, keine Rechte wegen
des Sachmangels zu. Beim Verkauf von IIa-Ware ist unsere Haftung wegen Sachmängeln ausgeschlossen. 

7. Bei Aufträgen zur Anarbeitung beigestellten Materials übernehmen wir keine Haftung für die Qualität des
angelieferten Materials oder für dessen Verarbeitbarkeit.

8. Unsere weitergehende Haftung richtet sich nach Abschnitt XI dieser Bedingungen. Rückgriffsrechte des
Käufers nach §§ 478, 479 BGB bleiben unberührt. 

XI. All ge mei ne Haf tungs be gren zung 

1. We gen Ver let zung ver trag li cher und au ßer ver trag li cher Pflich ten, ins be son de re we gen Un mög lich keit, Ver -
zug, Ver schul den bei Ver trags an bah nung und un er laub ter Hand lung haf ten wir – auch für un se re lei ten den
An ge stell ten und sons ti gen Er fül lungs ge hil fen – nur in Fäl len des Vor sat zes und der gro ben Fahr läs sig keit,
be schränkt auf den bei Ver trags schluss vo raus seh ba ren ver trags ty pi schen Scha den. Im Üb ri gen ist un se re
Haf tung, auch für Man gel- und Man gel fol ge schä den, aus ge schlos sen. 

2. Die se Be schrän kun gen gel ten nicht bei schuld haf tem Ver stoß ge gen we sent li che Ver trags pflich ten, so weit
die Er rei chung des Ver trags zwecks ge fähr det wird, bei schuld haft her bei ge führ ten Schä den des Le bens, des
Kör pers und der Ge sund heit und auch dann nicht, wenn und so weit wir die Ga ran tie für die Be schaf fen heit
für die ver kauf te Sa che über nom men ha ben, so wie in Fäl len zwin gen der Haf tung nach dem Pro duk thaf tungs -
ge setz. Die Re geln über die Be weis last blei ben hier von un be rührt. 

3. So weit nichts An de res ver ein bart, ver jäh ren ver trag li che An sprü che, die dem Käu fer ge gen uns aus An lass
und im Zu sam men hang mit der Lie fe rung der Wa re ent ste hen, ein Jahr nach Ab lie fe rung der Wa re. Die se
Frist gilt auch für sol che Wa ren, die ent spre chend ih rer üb li chen Ver wen dungs wei se für ein Bau werk ver -
wen det wer den und des sen Man gel haf tig keit ver ur sacht ha ben, es sei denn, die se Ver wen dungs wei se wur -
de schrift lich ver ein bart. Da von un be rührt blei ben un se re Haf tung aus vor sätz li chen und grob fahr läs si gen
Pflicht ver let zun gen, schuld haft her bei ge führ ten Schä den des Le bens, des Kör pers und der Ge sund heit so wie
die Ver jäh rung von Rück griffs an sprü chen nach §§ 478, 479 BGB. 

XII. Er fül lungs ort, Ge richts stand und an zu wen den des Recht 

1. Er fül lungs ort für un se re Lie fe run gen ist bei Lie fe rung ab Werk das Lie fer werk, bei den üb ri gen Lie fe run gen
un ser La ger. Ge richts stand ist nach un se rer Wahl der Sitz un se rer Haupt nie der las sung der Fir ma P.T. Post,
wel che um sei tig ge nannt ist, oder der Sitz des Käu fers. 

2. Für al le Rechts be zie hun gen zwi schen uns und dem Käu fer gilt in Er gän zung zu die sen Be din gun gen das deut -
sche un ver ein heit lich te Recht ins be son de re des BGB/HGB. Die Be stim mun gen des UN-Über ein kom mens vom
11. Ap ril 1980 über Ver trä ge über den in ter na tio na len Wa ren kauf fin den kei ne An wen dung.

3. Unsere Gesellschaft ist nicht bereit und auch nicht verpflichtet, an Streitbeilegungsverfahren vor einer Ver-
braucherschlichtungsstelle teilzunehmen.

XIII. Datenschutz 

Unsere Datenschutzverordnung können Sie auf unserer Homepage unter www.ptpost.de/datenschutz.php einsehen.
Diese wird auch auf Anfrage per Mail/Fax versendet. Unser Unternehmen prüft regelmäßig bei Vertrags abschlüssen
und in bestimmten Fällen, in denen ein berechtigtes Interesse vorliegt, Ihre Bonität. Dazu arbeiten wir mit der
Creditreform Solingen Kirschner KG, Kuller Str. 58, 42651 Solingen, zusammen, von der wir die dazu benötigten
Daten erhalten. Zu diesem Zweck übermitteln wir Ihren Namen und Ihre Kontaktdaten an die Creditreform. Weitere
Informationen zur Datenverarbeitung bei Creditreform erhalten Sie in dem ausführlichen Merkblatt „Creditreform-
Informationen gem. Art. 14 EU-DSGVO“ unter www.creditreform-solingen.de/EU-DSGVO.

All ge mei ne Ver kaufs be din gun gen 
Stand 01.01.2022
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